4. Internationaler Projekttag der deutschen unesco-projekt-schulen
Kulturen begegnen sich - weltoffen

Vorschläge für das Fach Geschichte

Vom Osmanischen Reich zur modernen Türkei

Begegnungen von Orient und Okzident: Iberische Halbinsel

Die Welt der Gewürze

Fair gehandelter Kaffee

Internationale Krisenherde nach 1945 
Routenprojekte der UNESCO
Weltkulturerbe - Menschheitserbe am Beispiel der Buddha-Statuen in Afghanistan


Vom Osmanischen Reich zur modernen Türkei

...und es näherte sich ein noch nicht erschaffener Morgen

Anregungen und Materialien für Interkulturelles Lernen im Geschichtsunterricht (Sek. II) 

Impulse für das Interkulturelle Lernen, RAA-Heft 10. Näheres über die RAA-Hefte "Impulse für das Interkulturelle Lernen" im Forum 1/2001; sie sind zu beziehen über die Bundeskoordination der unesco-projekt-schulen, Langwartweg 72, 53129 Bonn; bitte 10 DM in Briefmarken beilegen.
Begegnungen von Orient und Okzident: Iberische Halbinsel

Manchen Bruder hast du, den deine Mutter nicht geboren hat 

Anregungen und Materialien für Interkulturelles Lernen im Geschichtsunterricht anhand der Geschichte der drei großen Kulturen in Andalusien. (Sek II)

Impulse für das Interkulturelle Lernen, RAA-Heft 5. Näheres über die RAA-Hefte "Impulse für das Interkulturelle Lernen" im Forum 1/2001; sie sind zu beziehen über die Bundeskoordination der unesco-projekt-schulen, Langwartweg 72, 53129 Bonn; bitte 10 DM in Briefmarken beilegen

Die Welt der Gewürze 

Gewürzhandel im Mittelalter

Infos unter:

• http://www.ostmann-gewuerze.de, die Firma Ostmann präsentiert sich mit einer interessanten Homepage zur Geschichte der Gewürze, zur Botanik und bietet kostenlose Unterrichtsmaterialien an

• http://www.fuchs-gewuerze.de
• Gewürz-Museum, Am Sandtorkai 32, 20457 Hamburg 

• Fachverband der Gewürzindustrie e.V., Reuterstraße 151, Bonn,  Tel. 0228 - 216 162 Fax: 0228 - 229 460 

Gewürz-Koffer
des EPIZ, http://www.epiz.de (dort weiter unter medienmarkt, aktionsmodelle und ressourcenkoffer) 

Der Gewürz-Koffer bietet vielfältige Möglichkeiten. Ein Lehrer/Veranstalterheft gibt detaillierte Hintergrundinformationen über Produktion und Handel, Hinweise zum Einsatz des Kofferinhaltes und zu möglichen Aktivitäten. Für die schulische Arbeit ergeben sich Bezüge zu Geschichte und Politik, Hauswirtschaft und Wirtschaftsgeographie. Ein entsprechendes Projektthema kann sehr gut damit gestaltet werden. 

Fair gehandelter Kaffee

Weltwirtschaft am Beispiel Kaffee, ab Klasse 7 
Kaffee als Kolonialware, Kultur und Geschichte des Kaffees, Kaffee und Weltwirtschaft, Fairer Kaffee, Kaffee als Getränk

Ausführliche Infos unter: http://www.welthaus.de, (dort weiter unter "unterrichtspraktische Beispiele") 

Kaffee-Parcours 

vom EPIZ: http://www.epiz.de, (dort weiter unter medienmarkt, aktionsmodelle und ressourcenkoffer) 

Der Kaffeeparcours ist eine entwicklungspolitische Aktion, bei der die TeilnehmerInnen am eigenen Leib erfahren können, wie der Weg des Kaffees von der Pflanze bis zur Tasse bzw. von den Kleinbauern oder PlantagearbeiterInnen bis hin zu uns VerbraucherInnen aussieht. An fünf Stationen können TeilnehmerInnen und BesucherInnen vieles über die Bedingungen lernen, unter denen der Kaffee produziert, gehandelt und verarbeitet wird. Dabei werden die Zusammenhänge zwischen dem niedrigen Kaffeepreis in Europa und der Verelendung von Kleinbauern und Plantagenarbeiterfamilien in den Anbauländern erfahrbar. 
Internationale Krisenherde nach 1945

dazu Palästinenserfrage, Jugoslawienkrise, Südafrika. Zu diesen Themen gibt es jede Menge Literatur und Informationen aus dem Internet. Dennoch weisen wir hier auf eine Neuerscheinung hin, die geeignet sein kann, eine kontroverse Diskussion anzustoßen:

Der Herausgeber Hermann L. Gremliza hat eine Reihe von Autorinnen und Autoren aus Israel, Palästina, USA und Europa zusammengebracht, um einerseits einen Schlussstrich zu ziehen unter die zweifelsohne verklärenden, einseitigen Solidaritätsbekundungen der deutschen Linken für die palästinensische Sache, damit verbunden die ebenso einseitig formulierten Schuldzuweisungen gegen die israelische Politik; andererseits den Blick zu richten auf die veränderte Situation im Vorderen Orient. Das Buch wird denjenigen, die sich in ihren liebgewordenen Ideologien wohl fühlen und jede Aufforderung zum Denkwechsel als Zumutung und Störung empfinden, nicht gefallen; diejenigen aber, die das Bewusstsein bestimmt, dass der Nah-Ost-Konflikt auch uns etwas angeht, die wissen, dass Informationspflicht über die Probleme im "globalen Dorf" eine erste und wichtige Voraussetzung ist, zu verstehen und damit eine politische und interkulturelle Kompetenz zu erwerben, werden von dem Buch profitieren.

Gremliza, Herman L. (Hg.), Hat Israel noch eine Chance? Palästina in der neuen Weltordnung, Hamburg 2001, Verlag KVV konkret, DM 29,80

Eine kurze Weltgeschichte für junge Leser

Unterrichtsprojekt angelehnt an Ernst H. Gombrich "Eine kurze Weltgeschichte für junge Leser". In einen Taschenbuch von ca. 300 Seiten beschreibt Gombrich das wahre Märchen von der Entwicklung der Menschheit von den Anfängen bis kurz vor dem 2. Weltkrieg (das Buch wurde 1935 veröffentlicht, als er 25 Jahre alt war). Er zeigt Entwicklungen, beschreibt Zeitenwenden, stellt, wann immer dazu Gelegenheit ist, Menschen vor, die charakteristisch für ihre Zeit sind. Man kann diese "wahre Geschichte" in einem Zug hintereinander lesen und bekommt so ein Gefühl für die Aufeinanderfolge oder Gleichzeitigkeit historischer Begebenheiten.

Gombrich, Ernst H., Eine kurze Weltgeschichte für junge Leser, Köln 20007, DuMont Verlag, ISBN 3-7701-1786-7, DM 16,80

Routenprojekte der UNESCO

Einen inhaltlichen Schwerpunkt der UNESCO bilden im Jahr des Dialogs die grenzüberschreitenden und interkulturell angelegten "Routenprojekte", die sich auf die Spuren wichtiger historischer Wege und Strecken begeben. 

• Die Seidenstraßen als Kontaktfelder interkultureller Kommunikation. 
Das 1988 initiierte UNESCO-Projekt untersucht Kontakt- und Kommunikationsformen der historischen und heutigen Seidenstraßen in Zentralasien. Im Mittelpunkt steht ihre Bedeutung als Ort des Dialogs zwischen den verschiedenen Kulturen.

• Die Sklavenrouten
Das Projekt geht den Folgen und Einflüssen des transatlantischen Sklavenhandels im 18. Jahrhundert nach, der größten Menschenverschleppung in der Geschichte.

• Die Eisenrouten in Afrika
Im Zentrum dieses Projektes stehen die afrikanischen Eisenrouten, auf denen mit Eisen gehandelt, gearbeitet und gelebt wurde.

• Straßen des Glaubens
Religiöse Institute in Frankreich, Israel, Tunesien und weiteren Ländern arbeiten zusammen, um den interdisziplinären Dialog zwischen den Religionen zu fördern.

Weitere Informationen unter: http://www.unesco.org/culture/dialogue/html_eng/index_en.htm
Welterbe - das Kultur- und Naturerbe der Menschheit

Die Welterbeliste und die Biosphärenreservate der UNESCO sind sehr bekannt. In der UNESCO wurde erst in jüngster Zeit erkannt, welches Potenzial an unterrichtlichen Möglichkeiten in der Beschäftigung mit dem Natur- und Kulturerbe liegt. Umwelt, Geschichte, Tourismus, Städtebau und -entwicklung, Sprache und Politik sind Bereiche, die anhand von Welterbestätten thematisiert werden können. Weitere Informationen unter http://www.unesco.org/whc 

Weltkulturerbe - Menschheitserbe am Beispiel der Buddha-Statuen in Afghanistan

Im März 2001 haben die Taliban die berühmten Buddha-Statuen in Afghanistan zerstört, was weltweites Entsetzen hervorgerufen hat. Warum reagiert hier die Öffentlichkeit so stark, wo doch täglich in Afghanistan die Menschenrechte missachtet werden? Ist es die Ohnmacht der Völkergemeinschaft gegenüber solchen Ausbrüchen an Fanatismus? Oder ist es die Irrationalität und Primitivität dieser militanten Machtgeste der Taliban? In diesem Zusammenhang können sich im Rahmen des Projektes Gedanken über Sinn von Weltkulturerbe gemacht werden. Wann wird etwas zum Weltkulturerbe? Weiterhin zu thematisieren ist der Kulturkampf in Afghanistan und seine Bedeutung für das Land, andere Bilderstürme in der Geschichte und die "Waffen" der Weltöffentlichkeit.
Eindrucksvoller Artikel von Dieter Offenhäuser in UNESCO heute 1-2/2001, Bomben gegen Buddhas, weitere Informationen unter http://www.unesco.org/opi2/afghan-crisis 

World heritage in young hands

Das World heritage Kit ist von der UNESCO entwickeltes Unterrichtsmaterial zu den Themenbereichen: Welterbekonvention, Identität, Tourismus, Umwelt und Friedenskultur. Das Kit kann bei den einzelnen Regionalkoordinatoren ausgeliehen werden, deren Adressen Sie über die Bundeskoordination erfahren können. Tel.: 0228/2425707

